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„ Das Wort Krise setzt sich im chinesischen 
aus zwei Schriftzeichen zusammen – 

das eine bedeutet Gefahr, 
das andere Gelegenheit.“ 

von John Fitzgerald Kennedy 

 
 
 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir alle sind uns der Gefahr einer neuen Coronawelle, die auch unsere Schule 
einholen könnte, bewusst und tun deshalb, wie Sie und Ihr sicher schon 
mitbekommen haben, alles, um unsere Schule in dieser schwierigen und 
unberechenbaren Zeit am Laufen zu halten. Gleichzeitig suchen wir auch nach 
Gelegenheiten und Möglichkeiten andere Lernformen des Unterrichtens 
auszuprobieren und einzuführen, damit bei möglichen Klassenschließungen auch 
ein anderer Unterricht möglich ist.  
Ich danke für Ihr und Euer Engagement, Mitarbeiten und Mitdenken in dieser Zeit 
und hoffe, dass wir gut durch Herbst und Winter kommen. Bleiben Sie gesund! 
 
Herzliche Grüße 
gez. Melanie Dreher 

 
 

Hinweise zu den verschärften coronabedingten Regelungen 
Seit Freitag 16.10.2020 gilt die neue Coronaverordnung des Landes Baden-
Württemberg für Schulen. Außerdem wurde die kritische Marke der landesweiten 
7-Tage-Inzidenz von 35 Fällen pro 100 000 Einwohner erreicht. Bis dieser Wert 
unterschritten wird, gelten zusätzlich zu den bereits bestehenden Hygienevorgaben 
folgende Regelungen: 

- Eine Mund – Nasen – Bedeckung ist nun auch in den Unterrichtsräumen 
während des Unterrichts und in den Pausen verpflichtend zu tragen, 
Ausnahme fachpraktischer Sport- und Musikunterricht. 

- Erwachsene Personen (Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, Handwerker), die 
eine ärztliche Befreiung vom Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung haben, 
dürfen das Schulgelände nicht mehr betreten. Dies gilt nicht für 
Schülerinnen und Schüler! 

- Mindestens alle 20 Minuten sind die Unterrichtsräume zu lüften. (Deshalb 
sollten alle an ausreichend warme Kleidung denken!) 

- Außerunterrichtliche Veranstaltungen dürfen nicht mehr durchgeführt 
werden. 

 
Weiterhin gelten folgende Regelungen: 

 
- Schülerinnen und Schüler, deren Eltern nicht wollen, dass ihr Kind am 

Präsenzunterricht teilnimmt, können dies den Team- bzw. Klassenlehrern 
formlos mitteilen. Diese Schülerinnen und Schüler werden im 
Fernlernunterricht beschult. 

 
- Für diese Schülerinnen und Schüler bzw. für den Fall, dass es wieder zu 

einer Schulschließung kommen wird, gilt, dass ab diesem Schuljahr alle 
Inhalte, die im Fernlernunterricht vermittelt werden, zählen. D.h. auch über 
diese Inhalte werden Leistungsfeststellungen erfolgen, die in die 
Notengebung mit einfließen. 

 
- Das bestehende Hygienekonzept des Gymnasiums wird überarbeitet und 

der neuen Verordnung angepasst. Sie erhalten das überarbeitete 
Hygienekonzept per Mail nach den Herbstferien. Herzlichen Dank an alle für 
das Einhalten aller Vorgaben! 
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-  „Gesundheitserklärung“: Bitte beachten Sie, dass auch nach den 

Herbstferien erneut die zweite Seite der angehängten Erklärung über 
einen möglichen Ausschluss vom Schulbetrieb beim Team- bzw. 
Klassenlehrer abzugeben ist. Nach Vorgabe des Kultusministeriums 
müssen wir andernfalls zum Schutz aller, Schülerinnen und Schüler ohne 
Erklärung umgehend nach Hause schicken. 

 
 
 
Informationen und Termine: 
 
Masken – Spende 
Dankenswerterweise haben wir von einer Schülermutter eine Spende von 70 selbst 
genähten Masken erhalten. Diese können gegen eine kleine Spende im Sekretariat 
erworben werden. Der Erlös kommt dem Förderverein des Gymnasiums zugute. 
Herzlichen Dank für diese Unterstützung! 
 
 
Nachweis Masernimpfschutz 
Seit vergangenen März müssen alle Schülerinnen und Schüler einen Nachweis der 
Masernschutzimpfung vorlegen. Der Nachweis kann durch Vorlage des Impfpasses, 
eines ärztlichen Nachweises über den Immunstatus oder eines ärztlichen Nachweis 
über Konktraindikation im Sekretariat erbracht werden. Dieser Nachweis muss bis 
spätestens Ende des Schuljahres im Original vorgelegt werden.  
Wir bitten alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 6 – 8 diesen Nachweis im 
Laufe des Novembers, die Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 – 12 im Laufe 
des Dezembers vorzulegen. Andernfalls sind wir verpflichtet die Namen derjenigen 
Personen, die keinen Impfschutz vorgelegt haben, dem Gesundheitsamt zu melden. 
Siehe auch hierzu: www.masernschutz.de 
 
 
Anti-Mobbingtag 
Prävention ist eines unserer Anliegen. Deswegen findet am Mittwoch 18.11.2020 
von der ersten bis zur fünften Stunde für die Klassen 5 bis 9 ein Anti-Mobbing-Tag 
statt. Dieser wird alle zwei Jahre von den Team- bzw. Klassenlehrern durchgeführt. 
Für die Stufen 6/7 und 8/9 gibt es ein eigens für den Tag entwickeltes Programm, 

das dazu dient, Schüler*innen für das Thema „Mobbing“ zu sensibilisieren und 
Verhaltensstrategien zu analysieren. 
Digitalisierung am Gymnasium geht voran 
Die Digitalisierung an Schulen ist nicht erst seit coronabedingtem 
Fernlernunterricht wichtig geworden. Alle Schulen und wir insbesondere haben 
einen großen Aufholbedarf – sei dies in technischer, aber auch in pädagogisch – 
didaktischer Richtung.  
Wir haben die Zeit der Schulschließung und des eingeschränkten Schulbetriebs 
genutzt, um den WLAN Ausbau in der Schule fertigzustellen. D.h. innerschulisch 
sind wir gut gerüstet, wenn hoffentlich zu Beginn des Jahres 2021 die Schule an das 
Glasfasernetz angeschlossen wird.  
Wir konnten dank des Sofortausstattungsprogramms des Landes Baden-
Württemberg 100 digitale Endgeräte (Laptops & Ipads) zum Ausleihen für 
Schülerinnen und Schüler anschaffen.  
Alle Lehrerinnen und Lehrer haben sich gemeinsam auf den Weg gemacht, Kriterien 
für einen Fernlernunterricht am Gymnasium aufzustellen, sich über andere 
Lernformen auszutauschen, fortzubilden und diese auszuprobieren. Trotzdem liegt 
im Blick auf die weitere Umsetzung noch ein langer und auch mit Umwegen und 
Sackgassen zu gehender Weg vor uns. 
Außerdem wurde die Arbeit am Medienentwicklungsplan fortgesetzt, der für eine 
Antragstellung für die Gelder aus dem Digitalpakt von Nöten ist.  
 
Wichtig in diesem Zusammenhang ist uns, Ihre und Eure Vorstellungen und 
Wünsche zur Digitalisierung am Gymnasium zu kennen. 
Deshalb laden wir am Donnerstag 19. 11. interessierte Eltern, Schülerinnen und 
Schüler und Kolleginnen und Kollegen ein, sich mit der Digitalisierung an unserer 
Schule auseinanderzusetzen. Unser Abteilungsleiter für Digitalisierung, Herr 
Fuhrich, wird über den derzeitigen Stand informieren. Im Anschluss soll es vor allem 
um einen konstruktiven Austausch gehen, um damit weiter an dem 
Medienentwicklungsplan für unsere Schule zu arbeiten.  
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und findet in der Aula statt. 
Nähere Informationen zum coronabedingten Anmeldeverfahren erhalten Sie 
rechtzeitig über das DSB. 
 
 
 
 



Vorleseaktion 
Vorlesen ist für die Klassen 5 und 6 des Gymnasiums in den Wintermonaten 
angesagt.  
Für die Fünftklässler bieten wir ab Ende November montags eine Vorleseaktion in 
der Mittagspause an. Vorwiegend Lehrer*innen lesen ca. eine halbe Stunde 
fortlaufend aus einem Buch vor.  
Unsere Sechstklässler nehmen an einem Vorlesewettbewerb teil. Zunächst gibt es 
eine kleine Ausscheidung innerhalb der Klassen. Die Klassensieger*innen treten am 
3. Dezember bei unserem Schulwettbewerb an. Dort wird ermittelt, wer das 
Gymnasium auf der nächsten Ebene vertreten dar. 
Wir freuen uns auf viele interessante Lesebeiträge. 
 
Mach mit! Handysammelaktion 
Smartphones & Co. gehören heute zu unserem Alltag. Doch die Geräte, die für viele 
mittlerweile unverzichtbar erscheinen, haben eine dunkle Kehrseite. Um die 
Rohstoffe, die in ihnen stecken, wird vielerorts erbittert gekämpft. Unter der 
Gewalt leidet besonders die Zivilgesellschaft. Auch der Abbau der Rohstoffe geht in 
vielen Ländern auf Kosten von Mensch und Umwelt.  
Deshalb ist es wichtig diese wertvollen Ressourcen zu erhalten und gleichzeitig 
Bildungs- und Gesundheitsprojekte zu unterstützen. Das Land Baden-Württemberg 
hat eine Handy-Sammelaktion ins Leben gerufen – alte Mobiltelefone werden 
gesammelt und einem geordneten Recycling zugeführt.  
Siehe auch: www.handy-aktion.de 
Auch wir wollen dazu beitragen!  
 
Zum einen beteiligen auch wir uns an dieser Handy-Sammelaktion. Gerne können 
Sie und könnt Ihr ein altes Handy im Sekretariat oder Lehrerzimmer abgeben. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung! 
Zum anderen war in Kooperation mit der VHS Hechingen im November ein Vortrag 
zum Thema „Smartes Smartphone“ geplant, der aber leider coronabedingt 
verschoben werden muss. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 


